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(54) Körper mit einer äusseren Strukturierung, aus solchen Körpern erstellte Gebinde sowie 
Vorrichtung und Verfahren zur Erstellung solcher Gebinde

(57) Die Erfindung betrifft Körper (10,12), die eine
Strukturierung (11a,11b) mit über den Körperumfang
verteilten Verbindungselementen ausgebildet haben.

Weiterhin betrifft die Erfindung Gebinde (92a,92b)
bestehend aus einer Zusammenstellung von mindestens
zwei erfindungsgemäßen Körpern (10,12), wobei die
Verbindungselemente eines ersten Körpers mit den kor-
respondierenden Verbindungselementen des zweiten
Körpers formschlüssig zusammenwirken.

Weiterhin betrifft die Erfindung eine Vorrichtung
(100) zum Herstellen von Gebinden aus Körpern, die ei-
ne Ausrichteinheit und mindestens eine Schiebeeinrich-

tung zum formschlüssigen Verbinden der ausgerichteten
Körper umfasst, wobei jeweils mindestens zwei Körper
entlang ihrer Längsachse gedreht werden, damit korre-
spondierende Verbindungselemente der beiden Körper
zusammenwirkbar ausgerichtet sind.

Die Erfindung bezieht sich zudem noch auf ein Ver-
fahren zum Herstellen von Gebinden aus Körpern, wobei
zuerst mindestens zwei Körper ausgerichtet werden und
diese anschließend zu einem ersten Gebinde zusammen
gefügt werden, wobei die gegenüberliegend angeordne-
ten Verbindungselemente formschlüssig ineinander
greifen.



EP 2 258 625 A3

2



EP 2 258 625 A3

3



EP 2 258 625 A3

4



EP 2 258 625 A3

5



EP 2 258 625 A3

6


	Bibliographie
	Recherchenbericht

